
Andacht zum vierhundertachtundfünfzigsten Montagsgebet am 16.12.2024 

Lied: O Heiland, reiß die Himmel auf (Gotteslob Nr. 231) 

Einleitungsgebet 

V Öffne, o Herr, meine Lippen,  
A auf daß mein Mund Dein Lob verkünde.  
V O Gott, komm mir zu Hilfe.  
A Herr, eile mir zu helfen.  
V Ehre sei . . .  
A Wie es war … 
V Ihr Himmel, tauet den Gerechten! Ihr Wolken, regnet ihn herab!
A Ihr Himmel, tauet den Gerechten! Ihr Wolken, regnet ihn herab!  
V Höre, Himmel! Erde, merk auf! Es sprach der Herr: „Ich zog mir 

Söhne auf. Gar hoch hab ich sie erhoben, sie aber haben mich 
verachtet.“ Weh über mein Volk, so reich an Schuld! Verlassen 
haben sie die Quelle lebendigen Wassers, den Heiligen geschmäht 
und ihn verachtet. 

A Ihr Himmel, tauet den Gerechten! Ihr Wolken, regnet ihn herab! 
V Sieh, Herr, auf deines Volkes Not und sende, den du senden willst, 

und errette uns. Deine Macht biete auf und komme! Komm, o Herr, 
und zögere nicht! Komm und mach uns frei! Vergib die Sünden 
deines Volkes und sende uns das Lamm, auf daß es löse unserer 
Bande Joch. 

A Ihr Himmel, tauet den Gerechten! Ihr Wolken, regnet ihn herab! 
V Ersteige einen hohen Berg, du Freudenbote Sions! Erhebe mit Macht 

die Stimme! Verkünde laut und rufe aus voller Kraft: „Sehet, da ist 
euer Gott!“ Er weidet seine Herde wie ein guter Hirt. In seinen Arm 
nimmt er die Lämmer und trägt sie an seiner Brust.  

A Ihr Himmel, tauet den Gerechten! Ihr Wolken, regnet ihn herab! 
V „So tröstet doch, so tröstet doch mein armes Volk, denn gar schnell 

hat sich sein Heil genaht! Wie eine Mutter tröstet ihr Kind, so will 
ich euch trösten. Seid doch getrost, ich will euch retten. Ich bin’s, der 
gütig im Verzeihen ist und stark genug zum Helfen.“ 

A Ihr Himmel, tauet den Gerechten! Ihr Wolken, regnet ihn herab! 
V O Heiland, du bist in der Fülle der Zeiten zu unserer Erlösung in die 

Welt gekommen. Laß uns in diesem Advent das Andenken an das 
Elend des gefallenen Menschen und an die ungestillte Sehnsucht der 
Patriarchen und Propheten nach dir würdig erneuern und die eigene 
Sündenschuld erkennen. Erwecke in uns ein heißes Verlangen nach 



deinem ewigen Licht, deiner himmlischen Kraft und göttlichen 
Gnade. Der du lebst und herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

A Amen.  

Lied: Tochter Zion, freue dich (Gotteslob Nr. 228) 

1. Lesung (Is 25,1-6): Der Prophet Isaias verkündet den kommenden Erlöser  

L So spricht der Herr: Freuen soll sich die öde, unwegsame Wüste und 
frohlocken die Einöde und blühen wie eine Lilie. Sie sprosse und 
grüne und frohlocke in Freude und Jubel. Sagt den Kleinmütigen: 
Seid getrost und fürchtet euch nicht; seht, Gott selber wird kommen 
und euch erlösen. Dann werden die Augen der Blinden geöffnet und 
die Ohren der Tauben erschlossen. Dann wird der Lahme springen 
wie ein Hirsch und die Zunge des Stummen sich lösen.  

V Freuen soll sich der Himmel, und jauchzen die Erde.  
A Jubelt Lob, ihr Berge; | denn unser Herr kommt | und erbarmt sich 

der Armen.  
V In seinen Tagen wird Gerechtigkeit erstehen und überströmender 

Friede sein.  
A Und er wird sich der Armen erbarmen.  
V Ehre sei . . . Wie es war . . .  
A Und er wird sich der Armen erbarmen.  
V Lasset uns beten. Erhebe dich, o Herr, in deiner Macht und komm. 

Entreiße uns aus den Gefahren, die ob unserer Sünden drohen, und 
deine befreiende Hand werde unsere Rettung. Der du lebst und 
herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

A Amen.  

Lied: O Herr, wenn du kommst, wird die Welt wieder neu (Gotteslob Nr. 233) 

2. Lesung (Mt 3, 1-6): Johannes der Täufer bereitet den Weg des Herrn  

L In jenen Tagen trat Johannes der Täufer auf und predigte in der Wüste 
von Juda: Bekehret euch, denn das Himmelreich ist nahe. Ihn meint 
der Prophet, wenn er sagt: Eine Stimme ruft in der Wüste, bereitet 
den Weg des Herrn; macht eben seine Pfade. Johannes trug ein Kleid 
von Kamelhaaren und einen Ledergürtel um seine Lenden. Zur 
Nahrung dienten ihm Heuschrecken und wilder Honig. Da pilgerte 
Jerusalem, ganz Judäa und das ganze Jordanland zu ihm hinaus. Sie 
ließen sich im Jordan von ihm taufen und bekannten dabei ihre 
Sünden. 

V Gib uns die Kraft,  



A die Hügel der Sünde abzutragen | und die Täler der Lauheit 
auszufüllen, | auf daß ebener Weg werde | für den Einzug des Herrn. 
| Bereite unsere Seelen durch deine Gnade, | damit der Heiland | im 
Jubel der Weihnacht | Wohnung nehme in unsern Herzen. | Amen.  

V Lasset uns beten. Ewiger, gütiger Gott, du hast deinem eingeborenen 
Sohn in Johannes einen Vorläufer erweckt. Durch seine Demut und 
seine Entsagung sollte er dein Volk auf den Weg der Buße führen 
und auf die Ankunft des Erlösers vorbereiten. Laß auch unsere 
Seelen durchdrungen sein von herzlichem Verlangen nach dem Heil 
in Christus.  

A Amen.  

Lied: Der Herr hat den Himmel, die Erde gemacht (Gotteslob Nr. 750) 

3. Lesung: Der Erlöser kommt  

L Frohlocket und jauchzet; denn so spricht der Herr: Der kommen soll, 
kommt und zögert nicht. Und dann wird keine Angst mehr sein in 
unseren Landen; denn er ist unser Heiland. All unsere Bosheit nimmt 
er von uns und all unsere Sünden wirft er in die Tiefen des Meeres; 
denn er ist unser Heiland. Siehe, der Herr kommt mit Kraft, und die 
Herrschaft ist in seiner Hand und die Macht und die Gewalt über alle 
Völker.  

V Siehe, der Herr kommt, in Glanz steigt er herab und seine 
Heerscharen um ihn. Er sucht sein Volk in Frieden heim und bereitet 
ihm ewiges Leben.  

A Siehe, unser Herr kommt mit Macht. | Er sucht sein Volk in Frieden 
heim | und bereitet ihm ewiges Leben.  

V Ihr Bäume, breitet eure Zweige, blühet und traget fruchtende Fülle; 
denn nicht lange mehr, und es kommt der Tag des Herrn.  

A Tauet, ihr Himmel, von oben | und ihr Wolken, regnet nieder den 
Gerechten. | Auftun soll sich die Erde | und hervorsprossen den 
Erlöser. | Denn nicht lange mehr, | und es kommt der Tag des Herrn.  

V Ehre sei . . . Wie es war . . .  
A Er sucht sein Volk im Frieden heim | und bereitet ihm ewiges Leben.  
V Lasset uns beten. Erhöre gnädig, o Herr, die Bitten deines Volkes, 

auf daß wir rechte Freude erleben über die Ankunft deines Sohnes 
im Fleische, und wenn er einst in Majestät wiederkommt zur zweiten 
Ankunft, des ewigen Lebens teilhaftig werden. Durch Christus, 
unsern Herrn.  

A Amen.  



V Zum Vater, der uns den Erlöser hat schenken wollen, heben wir 
unsere Hände und beten:  

A Vater unser . . .  

Lied: Wir ziehen vor die Tore der Stadt (Gotteslob Nr. 225) 

Gebet für die Pfarrgemeinde  

V Herr Jesus Christus, du bist das Haupt des Leibes deiner Kirche, das 
Haupt auch unserer Gemeinde.  

A Wir bitten dich für alle Glieder unserer Gemeinde: | für die Gesunden 
und für die Kranken, | für die Fröhlichen und für die Traurigen, | für 
die Guten und für die Bösen, | für alle Häuser unserer Gemeinde, | 
für die Eltern und für die Kinder, | für alles Leben deiner Gläubigen.  

V Behüte die Kinder vor allem Ärgernis, beschütze ihren Frieden und 
ihre Fröhlichkeit, wehre allen Versuchern.  

A Bewahre die Jugend, | die Jungen und die Mädchen. | Laß sie wachsen 
und reifen in keuscher Zucht und reiner Kraft. | Lehre die Jugend 
wahrhaftige Ehrfurcht vor dem Alter. | Neige die Herzen der Alten 
in Ehrfurcht vor allem jungen Leben.  

V Behüte die Schwachen, erleuchte die Zweifelnden, stärke die 
Sorgenden und die Verzagten, halte die Schwankenden und die 
Sinkenden, errette die Gefallenen und die Verstrickten.  

A Wecke auf die Schlafenden, | führe die Suchenden. | Erleuchte die 
Verfinsterten, | erwärme die Kalten.  

V Gib uns für einander den Blick der Liebe, das rechte Wort, die 
helfende Tat. Hilf uns einander geben, was wir bedürfen, auf daß 
einer trage des andern Last.  

A Laß uns immer mehr in dir eins sein, | wie du eins bist mit dem Vater. 
| Laß uns allen dein Antlitz leuchten, | du unser Heiland und Erlöser.  

V Gedenke, o Herr, deines Volkes,  
A das dir gehört seit Anbeginn.  
V Lasset uns beten. Allmächtiger, ewiger Gott, durch deinen Geist wird 

der ganze Leib der Kirche geheiligt und geleitet. Erhöre uns, da wir 
bitten für alle Stände der Kirche, daß durch den Beistand deiner 
Gnade sie alle in Treue dir dienen. Durch Christus, unsern Herrn.  

A Amen.  

Lied: Komm, du Heiland aller Welt (Gotteslob Nr. 227) 

Gebet um Erhaltung des Klosters  

Lied: Maria durch ein Dornwald ging (Gotteslob Nr. 224)


